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Bezirksklasse

SV BW Murg : TSV Rümmingen 
Sonntag, 16.04.2023, 13:00 Uhr

SV BW Murg und TSV Rümmingen teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Bächle / Stemminger nach ca. 4
Stunden den Matchball für den SV BW Murg im verlegten Spiel der Bezirksklasse verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Rümmingen. Das Gastteam konnte im 16. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:30) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den TSV Rümmingen gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der SV BW Murg nun ein Punkteverhältnis von 17:15 in der Tabelle auf, während der der TSV
Rümmingen 14:18 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Bächle / Stemminger beim Sieg in drei
Sätzen gegen Schwedes / Rosenkranz ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten dann Zindel / Lauber letztlich auf Lager, um Nägele / Häusel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Bächle / Ha Tham bezwangen anschließend Wendt / Wussler in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Ralf Bächle zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war.
Heiko Zindel gewann im Anschluss sein Spiel gegen Wolfgang Nägele überzeugend und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte dann Tim Stemminger
beim 3:0 mit Martin Wendt. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernhard
Schwedes war für Kim Bächle letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Hannes Lauber verlor sein Spiel gegen Kai Schlobies unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 0:3. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Nam Ha
Tham gegen Stefan Wussler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Wussler jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim Sieg von Ralf Bächle gegen
Wolfgang Nägele konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Heiko Zindel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Michael Häusel kassierte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Zindel) und 15:17 (Häusel). Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Tim Stemminger eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Bernhard Schwedes kassierte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Kim Bächle war im Einzel gegen Martin Wendt nicht zu stoppen und gewann recht klar
mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 12:18 (Bächle) und 15:15 (Wendt). Chancenlos war im Anschluss Hannes
Lauber gegen Stefan Wussler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Ohne
Satzgewinn für Nam Ha Tham verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kai Schlobies. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen
Nägele / Häusel waren wenig später die Gastgeber Bächle / Stemminger. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV BW Murg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 17:15 bei 6 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 5 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Rümmingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV BW Murg

Doppel: Bächle / Stemminger 2:0, Zindel / Lauber 0:1, Bächle / Ha Tham 1:0 
Einzel: R. Bächle 2:0, H. Zindel 1:1, T. Stemminger 1:1, K. Bächle 1:1, H. Lauber 0:2, N. Tham 0:2 

 TSV Rümmingen
Doppel: Nägele / Häusel 1:1, Schwedes / Rosenkranz 0:1, Wendt / Wussler 0:1 
Einzel: W. Nägele 0:2, M. Häusel 1:1, B. Schwedes 2:0, M. Wendt 0:2, S. Wussler 2:0, K. Schlobies
2:0


